
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Begriff „bilingual“ bedeutet zweisprachig. Er wird verwendet, um ein Angebot zu kennzeichnen, bei dem 
Sachfächer – an der FES Erdkunde (Kl. 7), Geschichte (Kl. 8-9) sowie Politik & Wirtschaft (Kl. 10-13) – in 

einer Fremdsprache unterrichtet werden.  

 Die FES bietet dir englischen bilingualen Unterricht an. 
 Der Unterricht im Sachfach entspricht den curricular vorgegebenen Inhalten, d.h., die Themen 

unterscheiden sich nicht vom „normalen“ Sachunterricht.  
 Für den bilingualen Unterricht steht jedoch mehr Zeit zur Verfügung (in der Mittelstufe 3-stündig). 

 

 Deine Kommunikationsfähigkeit wird verbessert und du erwirbst ein hohes Sprachniveau in Englisch. 
 Sprachhemmungen werden abgebaut und dein Selbstvertrauen wird gestärkt. 
 Du verbesserst deine interkulturelle Kompetenz, da im Unterricht regelmäßig Sichtweisen der 

englischen Sprachkultur vermittelt werden. 

 In einer zunehmend globalisierten Welt verbessern sich deine beruflichen Chancen 

 Du erhältst bei durchgängiger Teilnahme nach der 10. Klasse ein Bilinguales Zertifikat. Dies ist natürlich 
ein großer Pluspunkt, wenn du dich für eine Ausbildung oder einen Praktikumsplatz bewirbst. 

 Der bilinguale Unterricht wird als Wahlunterricht im Gymnasialzweig anerkannt. Dadurch entfällt für 
dich die Pflicht anderen Wahlunterricht zu belegen. 

 Wenn du „Bili“ in der Oberstufe weiterführst, kannst du an der FES sogar eine bilinguale Abiturprüfung 
ablegen. 

 Entscheidest du dich in der Oberstufe zusätzlich für den Englischleistungskurs, wird bei ausreichender 
Leistung auf deinem Abiturzeugnis die Niveaustufe C1 ausgewiesen. Dies ist die höchste Niveaustufe 
des europäischen Referenzrahmens für Sprachen, die auf einem Schulzeugnis attestiert wird. Das C1 
Niveau wird weltweit von Arbeitgebern und Universitäten anerkannt. 
 
 

Bili is your chance for more…. 

  

Hast du Fragen zum bilingualen 
Unterricht?  

 
 Hier kannst du dich melden: 
 

k.spindler@fes365-pfungstadt.de 

„Die Sprache ist der Schlüssel zur Welt“ 
(Wilhelm von Humboldt) 


